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1  Ziele der  Breitbandmessung  

Endkunden können mit Hilfe der Breitbandmessung der Bundes netz -

agentur schnell und einfach die Geschwindigkeit ihres Internet zu-

gangs ermitteln und dadurch die Leistungsfähigkeit ihres sta ti onären 

und/oder mobilen Breitbandanschlusses bestimmen.   

Ein Test ist anbieter -  und technologieunabhängig möglich und kann 

kosten los für stationäre Anschlüsse mit der Desktop -App  durch ge-

führt werden. Für mobile An schlüsse steht die kostenfreie Breit band -

messung /Funkloch -App zur Verfügung.  Zudem können unter 

Đ https://breitbandmessung.de/test  Browsermessungen 

durchgeführt wer den, um die aktuelle Performance beim Surfen im 

Internet zu be stim men.  

Endkunden haben mit der Breit band messung/Funkloch -App die Mög -

lichkeit, ver schiedene Messungen durchzuführen u nd diese mit ein -

ander zu ver gleichen. Hiervon machen viele Endkunden Ge brauch 

und nutzen die Breitbandmessung öfter und über einen längeren 

Zeit raum, um die Qualität ihres Brei tbandanschlusses zu über prüfen.  

Im vorliegenden  Jahresbericht werden  die  Ergebnisse der Breit band -

m essungen für den Mobilfunk für das Betriebsjahr 202 1/ 202 2 aggre -

giert dargestellt .  Weitere Auswertungen  hierzu , insbesondere zu An -

bie tern  und Bundes ländern , sind in einer  interaktiven Er gebnis dar -

stel lung unter  

Đ https://breitbandmessung.de/interaktive -darstellung  abrufbar.   

Für stationäre Breitbandanschlüsse steht ein separate r  Jahres bericht  

zur Verfügung . Dieser ist unter  

Đ https://breitbandmessung.de/archiv - jahre sberichte  abrufbar.  

Zudem gibt es auch für den stationären Be reich eine interaktive  

Ergebnisdarstellung unter 

Đ https://breitbandmessung.de/interaktive -darstellung . 

  

https://breitbandmessung.de/test
https://breitbandmessung.de/interaktive-darstellung
https://breitbandmessung.de/archiv-jahresberichte
https://breitbandmessung.de/interaktive-darstellung
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Neben den aggregierten Jahresergebnissen wird auf  

Đ https://breitbandmessung.de/kartenansicht  eine browser basierte 

Kar ten funktion bereitgestellt ,  in der tagesaktuell vali dierte Ergeb -

nisse regional aufgegliedert und nach bestimmten Kri te rien sortiert ï 

z.  B. nach Anbieter und/oder Bandbreiteklasse ï abgebildet  werden . 

 
Abbildung 1.1: Kar ten darstellung der Ergebnisse  

Die Bundesnetzagentur hat im Oktober 2018  im Auftrag des Bundes -

ministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur die um eine 

Netz ver fü gbarkeits - /Funklocherfassung erweiterte Breit band -

messung/Funkloch -App  veröffentlicht. Mit der App können Nut zer 

https://breitbandmessung.de/kartenansicht
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seitdem auch protokollieren, ob ein Funkloch vorliegt, eine Mobil -

funk anbin dung verfügbar ist und welche Mobilfunktechnolo gie 1 (2G, 

4G, 5G) genutzt wird.  

Die gemeldeten Messpunkte stehen aggregiert in Form einer 

browser basierten Karte nansicht unter 

Đ https://breitbandmessung.de/kartenansicht - funkloch  zur Ver fü -

gung . Die gemeldeten Messpunkte sind nicht Bestandteil dieses 

Jahres berichtes.  

 

 
Abbildung 1.2: Kartendarstellung der Ergebnisse der Netzverfügbarkeitsmessung   

 
1 Innerhalb des deutschen Mobilfunknetzes wird die Technologie 3G nicht mehr 
genutzt. In Grenzregionen kann es auch zur Erfassung von 3G -Netzen kommen, 

da diese zwar in Deutschland nicht mehr verfügbar sind, aber in den Nachbar -

ländern noch genutzt werden . 

https://breitbandmessung.de/kartenansicht-funkloch
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2  Methoden der  Breitbandmessung  

Die Teilnahme von Endnutzern an der Breitbandmessung ist eigen -

initiiert und damit nicht zufällig.  

Die Ergebnisse der Breitbandmessung hängen davon ab, welchen 

Tarif der Nutzer mit dem Anbieter verei nbart hat. Insofern können 

auf der Grundlage der Breitbandmessung keine Aussagen zur Ver -

sor gungs situation oder Verfügbarkeit von breitbandigen Internet -

zugangs diensten getroffen werden.  

Die Breitbandmessung basiert u. a. auf Endkundenangaben zur ver -

tr ag lich vereinbarten  geschätzten  maximalen Daten über tragungsrate 

und der verwendeten Testumgebung , deren technische Über prüf bar -

keit nur in Teilen möglich ist .   

Im Rahmen der Breitbandmessung werden die Tarifinformationen 

der Anbieter mittels Auswahlmenü vorgefiltert . Eine fehlerhafte 

Tarif auswahl durch den Nutzer kann nicht ausgeschlossen werden.  

Dies kann auch Auswirkungen auf die Zuordnung von Messungen zu 

den einzelnen Bandbreiteklassen haben . Messwerte mit einer er mit -

telten prozentualen  Datenübertragungs rate jenseits von 120  % wur -

den von der Analyse ausgeschlossen, da diese Werte größten teils 

auf Fehleingaben der Nutzer oder fehler haften Tarifmeldungen hin -

sicht lich der vertraglich zugesicherten Bandbreite beruhen dürften. 

Mög liche Ausreißer nach unten wurden nicht gefiltert . 

Die Auswertung der Messdaten für den Jahresbericht bezieht sich 

auf valid ierte  Daten. Bei der Messung mobiler Breitbandanschlüsse 

mit der Breit band mes sung/Funk loch -App  wurde technisch oder 

durch End kundeneingabe erkannt ,  ob die Messung über WLAN oder 

unter Vorliegen weiterer poten zieller Einflussfaktoren (ins besondere 

Messungen mit gedros seltem Daten verkehr)  erfolgte. Messungen, 

die die  Validierungskriterien nicht erfüllten, wurden verworfen.  

Es kann dennoch nicht ausgeschlossen werden, dass Endkunden 

eine nicht optimale  Test um gebung  nutzten . Es ist daher davon aus -

zugehen , dass die wiedergegebenen Ergebnisse ungünstiger sind, 

als sie bei einer optimalen Testumgebung ausfallen würden.  



      
 

 
   

  7 

 

Mehrfachmessungen sind i m Mobilfunkumfeld nicht relevant, da eine 

mini male örtliche Änderung bereits zu einem gänzlich anderen Mess -

ergebnis füh ren kan n. 

Eine Darstellung als definierte Gruppe erfolgt, wenn eine Mindestzahl 

von 400 validen Messungen vorliegt. Andernfalls werden die Mess -

werte einer Gruppe ĂSonstigeñ zugeordnet. 

In diesem Bericht wird aus Gründen der Übersichtlichkeit eine Fo -

kus sier ung  auf die 10 Anbieter mit den meisten validen Mes sungen 

pro Analysegruppe vorgenommen. Die Darstellung aller An bieter mit 

mehr als 400 validen Messungen ist unter 

Đ https://breitbandmessung.de/interaktive -darstellung  abrufbar.  

Eine ausführliche Darstellung der Methoden findet sich im separaten 

Dokument ĂMaterial, Methoden und Datengrundlageñ. Darin werden 

das Messkonzept sowie  die V orgehensweise bei Stich proben gewinn -

ung, Auswertung und Darstellung der Daten be schrie ben. Außerdem 

wird im Dokument die Datengrundlage der mobilen Mes sungen des 

Jahres berichtes 202 1/202 2 in Bezug auf Vali die rungs ergebnisse und 

Kundenzufriedenheit  dargestellt.  Es ist unter 

Đ https://breitbandmessung.de/archiv - jahresberichte  abrufbar.  

  

https://breitbandmessung.de/interaktive-darstellung
https://breitbandmessung.de/archiv-jahresberichte
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3  Ergebnisse  

Die im Jahres bericht betrachteten Messungen mobiler Anschlüsse 

wurden vom 01.10.202 1 bis zum 30.09.202 2 durchgeführt. Ins ge-

samt wurden für mobile Breitband anschlüsse 623 .581  valide Mes -

sung en berück sichtigt (20 20 /202 1: 441.233 ). Die Zahl valider Mes -

sungen von mobile n Breitband anschlüsse n hat sich im Vergleich zum 

vorangegangenem Berichtszeitraum deutlich ver größert . 

3.1  Datenübertragungsrate Download  

Abbildung 3.1 stellt das Verhältnis der tatsächlichen Daten über tra -

gungs rate zur ver trag lich vereinbarten geschätzten maximalen Da -

ten über tra gungs rate in Prozent im Download über alle Anbieter und  

Band breite klassen hin weg im Jahresvergleich dar.  

Über alle Bandbreiteklassen und Anbieter hin weg er hielten 23,2 % 

der Nutzer (20 20 / 202 1: 20,1  %) min destens die Hälfte der ver trag -

lich vereinbarten geschätzten maxi malen Daten über tra gungs rate; 

bei 3,0  % der Nutzer (20 20 / 202 1: 2, 6 %) wurde diese voll er reicht 

oder überschritten.  

Betrachtet man die Entwicklung über die sieben  Berichtszeiträume  

seit Start der Breitbandmessung , so ist zu erkennen , dass sich die 

prozentualen Ergebnisse gegenüber dem Vor jahr zum dritten  Mal in 

Folge  verbessert  haben. Diese Ver besserung lässt  sich auf Steiger -

ungen in den mittleren und oberen Band breiteklassen zurückführ en.  

Die Kurve des ak tu ellen Berichts zeit raumes verläuft allerdings  über -

wiegend  unter der des Jahres 2015/2016 , dem ersten Jahr der 

Erhebung . Ab dem Berichtsjahr 2016/2017 hab en die Mobilfunk -

anbieter LTE -Max Tarife mit deutlich hö heren ver trag lich in Aussicht 

gestellten Datenüber tra gungs raten ver marktet.  Auffällig hierbei ist, 

dass die Steigerungen im Bereich von 80  % bis 100  % des Tarif -

maximums dazu führen, dass die dies jährigen Ergebnisse erstmalig 

partiell oberhalb der prozentualen Er geb nisse des Berichtsjahres 

2015/2016 lie gen.  Dies  ist  auf einen aber mals gestiegenen Anteil 

von Messungen oberhalb von 50  Mbit/s zurückzuführen.  Für die 

absolute Datenübertragungsrate ist eine Verbesserung gegenüber 
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dem Vorjahreszeitraum ersichtlich, die Steigerung fällt allerdings 

geringer aus  als im Jahresvergleich zuvor.  

 
Abbildung 3.1: Empirische Verteilungsfunktion der prozentual erreichten  (links) und der 

absoluten (rechts)  Daten über tragungs rate im Download  für die Mobilfunkmessungen im 

Jahresvergleich  

3.1.1  Bandbreiteklasse  

Im Rahmen der Breitbandmessung werden die mobilen Breit band an-

schlüsse in acht Bandbreiteklassen eingeteilt .2 Die Zu ord nung ein -

zelner Anschlüsse bzw. der zugrundeliegenden Verträge wurde  an-

hand der von den Nutzern angegebenen vertraglich ver ein barten ge -

schätzten maximalen Datenüber tragungsrate im Download vor ge-

nom men.  

In Abbildung 3.2 werden die Messergebnisse in den einzelnen Band -

breite klassen dargestellt. Dabei lassen sich deutliche Unter schiede 

zwischen den Bandbreiteklassen feststellen.   

Die beobachtete Spanne bezog en auf mindestens 100  % der ver -

trag lich verein bar ten geschätzten maximalen Daten über tragungs rate 

reichte in den Bandbreite klassen von 0 ,2 % bis 22 ,3 % der End kun -

den. Der Anteil der Endkunden, d ie die vertraglich verein bar te ge-

schätzte maxi male Daten über tragungsrate erreichte n oder über -

trafen , ist für die  Bandbreiteklasse n 1 (2 Mbit/s bis kleiner 8  Mbit/s ) 

 
2 Die Beschreibung der Bandbreiteklassen und eine Begründung für die Definition 

befindet sich im Dokument ĂMaterial ,  Methoden und Datengrundlage ñ im Down-

load bereich unter Đ https://breitbandmessung.de/e rgebnisse . 
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und 3 (18  Mbit/s bis kleiner 25  Mbit/s ) mit 9,7 % und  22 ,3 % dabei 

deutlich größer  als für die fünf höheren  Band breite klas sen  (4 -  8) 

mit 0, 2 % bis 4,5 % . Die entsprechenden Spannen für 50  %, 60  %, 

70  %, 80  % und 90  % der vertraglich vereinbarten geschätz ten 

maxi malen Daten über tragungs rate betrugen 3,5  % bis 55,1 %, 

1,8  % bis 49 ,8 %, 1,2 % bis 46,2 %, 0 ,8 % bis 43,0  % und 0 ,5 % 

bis 37 ,9 %.  

 
Abbildung 3.2: Empirische Verteilungsfunktion der prozentual erreichten (links) und der 

absoluten (rechts)  Daten über tragungs rate im Download nach Bandbreiteklasse n 

In der Dar stel lung der absoluten Datenübertragungsrate ist zu er -

kennen, dass die Kurven der beiden höchsten Bandbreiteklassen fast 

deckungsgleich verlaufen , wobei die Kurve der Bandbreite klas se 7 

(200  Mbit/s bis kleiner 500  Mbit/s)  über weite Teile sogar auf einem 

leicht höheren Niveau als die Kurve der Bandbreiteklasse 8 

(500  Mbit/s) verläuft . Für Nutzer hat es demnach in der Praxis be -

zogen auf die absoluten Messwerte nur geringe  Auswirkungen, ob 

diese einen 225 Mbit/s - , 300 Mbit/s -  oder 500  Mbit/s -Tarif mit einem 

Anbieter abgeschlossen haben.  

Betrachtet man die Entwicklung in ausgewählten  einzelnen Band -

breiteklassen mit Blick auf  die geschätzte maximale Datenübertra -

gungsrate , zeigt sich im Ver gleich zum Vor jahres zeitraum folgendes  

Bild. 3 

 
3 Die Bandbreiteklassen 2 ( 8 Mbit/s bis kleiner 18  Mbit/s ) und 6 ( 100  Mbit/s bis 

kleiner 200  Mbit/s ) werden hier nicht näher betrachtet, da diese Klas sen mit Blick 
auf die Anzahl der validen Messungen nur ein e un ter geord nete Rolle spielen.  
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Abbildung 3.3: Empirische Verteilungsfunktionen der prozentual erreichten Daten über tra -

gungsrate im Download nach ausgewählte n Bandbreiteklassen im Jahresvergleich  

 
Die  Darstellungen dieser Klassen können dem Internetangebot auf  

Đ https://breitbandmessung.de/interaktive -darstellung  entnommen werden.  
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3.1.2  Anbieter  

In  der  Abbildung 3.4 werden die empirischen Verteilungs funktion en 

über alle Band breite klassen hinweg für die 10 Anbieter 4 mit der 

größten Anzahl va lider Messungen dargestellt .5 Diese decken 90,3 % 

der validen Mes sungen ab . Die Darstellung der Anbieterreihenfolge 

erfolgt nach ab steig ender Anzahl von validen Messungen.  

Es sind klare Unterschiede zwischen den Kurvenverläufen der zehn 

Anbieter zu erkennen. Die Spanne bezogen auf das Erreichen von 

min des tens 100  % der vertraglich vereinbarten geschätzten maxi -

malen Datenübertragungsrate reichte von 0, 6 % bis 7,1 % der End -

kunden.  Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum hat sich die Span ne 

um 2, 4 Prozentpunkte verringert , was aus Verschiebungen in der 

Tarifstruktur eines Anbieters resultiert.  

Die entsprechenden Spannen für 50  %, 60  %, 70  %, 80  % und 

90  % der vertraglich vereinbarten geschä tzten maximalen Da ten -

über tragungs rate betrugen 4,8 % bis 57 ,0  %, 2,9 % bis 53 ,4 %, 

2,0 % bis 49,7 %, 1,5 % bis 46 ,1 % und 1,1 % bis 41 ,9 %.  Die 

Maxi mal werte sind im Vergleich zum Vorjahr um einige Prozent -

punkte gestiegen. Verbesserungen können bei einer Mehrheit  der 

Anbieter beobachtet  werden.  

Betrachtet man  die absoluten Datenübertragungs rate n,  so ist er -

kenn bar, dass An bieter  Kurvenverläufe ober halb der Schar der 

anderen Anbieter zeigen, für die im p rozentualen Be reich Kur ven 

unterhalb der Schar der Anbieter  ermittelt wurden. Obwohl diese 

Anbieter also die höchsten absoluten Da ten über tra gungs rate n erzielt 

haben, ist das Verhältnis zwischen den vertraglich in Aussicht gestel -

lten und den tatsächlich gemes senen Datenübertragungsraten deut -

lich niedriger .  Diese Beobacht ung aus de m  ak tu ell en Berichts zeit -

raum  deckt sich mit d en Er gebnis sen aus de n Vor jahr en. 

 
4 Als Anbieter gelten im Folgenden auch eigenständige Marken von 
Telekommunikationsunternehmen . 
5 Die Verteilungsfunktionen der weiteren Anbieter mit mehr als 400 Messungen 

kön nen dem Internetangebot auf  

Đ https://breitbandmessung.de/interaktive -darstellung  entnommen werden.  

https://breitbandmessung.de/interaktive-darstellung
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Abbildung 3.4: Empirische Verteilungsfunktion der prozentual erreichten (links) und der 

absoluten Datenübertragungsrate (rechts) im Download nach d en 10 Anbietern mit den 

meisten validen Messungen  

 

Die Verteilung der Messungen auf die ei nzelnen Bandbreite klassen je 

Anbieter wird in Tabelle 3.1 für den aktuellen B erichts zeit raum dar -

gestellt. Es ist auffällig, dass sich die Messungen bei ein zelnen An -

bie tern auf unterschiedliche Bandbreiteklassen kon zen trie ren. Für 

fünf  Anbieter konzentrieren sich mehr als 90  %  aller erfassten vali -

den Messungen in einer Bandbreiteklasse , wobei bei zwei Anbietern 

dieser Anteil in den beiden höchsten Bandbrei teklassen liegt .  Im 

Jahres vergleich konnten zudem zwei Anbieter ihren Anteil in Band -

brei te klasse 8 (5 00  Mbit/s ) von einem einstellige n auf  einen 

zweistellige n Prozentwert stei gern. Gut zu erkennen ist auch, dass 

die Bandbreiteklassen 2 (8 Mbit/s bis kleiner 18  Mbit/s ) und 

6 (100  Mbit/s bis kleiner 200  Mbit/s )  für alle aufgeführten Anbieter 

nur noch eine geringe Rolle spielen, die Anteile bewegen sich durch -

weg im niedrigen einstelligen Bereich.  
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Tabelle 3.1:  Anteil valider Messungen je Bandbreiteklasse bei mobilen Breitband anschlüs -

sen im Download für die 10 Anbieter mit den meisten validen Messungen im ak tu ellen Be -

richts zeitraum . Anteilswerte je Anbieter ergeben 100.  Liegen nach der Va lidierung keine 
vali den Messungen für eine Zelle (Kombination Anbieter und Bandbreiteklasse) vor , wird 

anstelle eines Nullwertes Ă-ñ angezeigt . Zahlenwerte, die aufgrund der vor genommenen 

Rundung als 0,0 angegeben werden, stellen Anteilswerte von weniger als 0,0 5% dar. 

Zellen, deren Werte unterhalb der Darstellungsschwelle (weniger als  400 valide Mes sun -

gen) liegen, sind grau hinterlegt.  

 

Anbieter Jahresvergleich  

In Abbildung 3.5 werden die empirischen Verteilungsfunktionen der 

pro zentual erreichten Datenübertragungsraten (links) sowie der ab -

solut gemessenen Datenübertragungsraten (rechts) für die 10  An-

bieter mit der größten Anzahl valider Messungen im Be richts zeit -

raum 202 1/ 202 2 absteigend nach der Zahl der validen Messungen 

betrachtet.  

Die gemessenen absoluten Datenübertragungs raten nehmen bei al-

len dargestellten Anbieter n zu, für einige Anbieter sogar deutlich ;  für  

die große  Mehr heit der Anbieter ist auch für die pro zent uale Daten -

über tra gungs rate eine klare Steigerung im Ver gleich zum Vor jahr zu 

ver zeichnen . 
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